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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 141/2011                    Erfurt, 24. Mai 2011 
 
Thüringer Tourismus im 1. Quartal 2011: 
Rückgang der Gästeübernachtungen um 2,5 Prozent 
 

In den Thüringer Beherbergungsbetrieben sank die Zahl der Übernachtungen im 1. Quartal 2011 um 

2,5 Prozent auf 1,7 Millionen. Die Zahl der Gästeankünfte erhöhte sich hingegen nach Mitteilung des 

Thüringer Landesamtes für Statistik im Vergleich zum Vorjahresquartal um 0,8 Prozent auf 607 Tau-

send. Dementsprechend sank auch die durchschnittliche Aufenthaltsdauer pro Gast im entsprechen-

den Zeitraum von 2,9 auf 2,8 Tage. Im Durchschnitt waren die circa 63 Tausend Gästebetten, die in 

den Thüringer Beherbergungsstätten mit neun und mehr Betten angeboten wurden, damit zu 

29,5 Prozent ausgelastet. 

 

Die Rückgänge der Übernachtungszahlen resultierten im 1. Quartal 2011 insbesondere daraus, dass 

im größten Thüringer Reisegebiet, dem Thüringer Wald, die Ergebnisse des Vorjahresquartals nicht 

erreicht wurden. So sank die Zahl der Übernachtungen in diesem Reisgebiet um 56 Tausend  

(-6,5 Prozent). Die Zahl der Gästeankünfte ging im gleichen Zeitraum um fast 11 Tausend zurück  

(-4,2 Prozent). 

Fast ein Drittel aller Gäste (189 Tausend) besuchte im 1. Quartal 2011 das Reisegebiet der Städte 

Eisenach, Erfurt, Jena und Weimar. Dies entspricht einem Zuwachs der Gästeankünfte um 2,8 Pro-

zent. Die Zahl der in diesem Reisegebiet gebuchten Übernachtungen erhöhte sich im Vergleich zum 

Vorjahresquartal um 2,7 Prozent auf 329 Tausend. Bei einem Vergleich dieser vier Städte sind aller-

dings deutliche Unterschiede festzustellen. Während Jena und Weimar im 1. Quartal 2011 deutlich 

mehr Gästeankünfte (+14,0 bzw. +7.8 Prozent) und Übernachtungen (+14,6 bzw. +6,3 Prozent) ver-

buchen konnten, hatten die Städte Erfurt und Eisenach hingegen im Vergleich zum Vorjahresquartal 

Verluste zu verzeichnen (-0,2 bzw. -8,9 Prozent Gästeankünfte; -1,5 bzw. -5,3 Prozent Übernachtun-

gen). 

 

Aus dem Ausland kamen im 1. Quartal 2011 etwa 32 Tausend Besucher (+5,4 Prozent). Das waren 

5,3 Prozent aller Gäste. Die Zahl der Übernachtungen ausländischer Gäste stieg im Vergleich zum 

Vorjahresquartal um 10,3 Prozent auf 74 Tausend. 
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� Ausführliche Ergebnisse zu diesem Thema enthält der in Kürze erscheinende Statistische Bericht 
„Gäste und Übernachtungen in Thüringen - März 2011“. 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Dr. Oliver Greßmann 
Telefon: 0361 37-84272 
E-Mail: tourismus@statistik.thueringen.de 
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insgesamt
Veränderung 

gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum

insgesamt
Veränderung 

gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum

Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Südharz  10 407 - 8,2  23 387 - 19,5

Thüringer Vogtland  34 896  14,3  68 678  17,2

Thüringer Rhön  19 434  1,7  83 388  0,4

Thüringer Wald  244 598 - 4,2  802 314 - 6,5

Städte Eisenach, Erfurt, Jena, Weimar  189 366  2,8  328 820  2,7

Übriges Thüringen 1)  107 846  6,8  371 385  0,1

Thüringen  606 547  0,8 1 677 972 - 2,5

   davon

   Bundesrepublik Deutschland  574 684  0,6 1 603 584 - 3,0

   anderer Wohnsitz  31 863  5,4  74 388  10,3

insgesamt
Veränderung 

gegenüber dem 
Vorjahresmonat

insgesamt
Veränderung 

gegenüber dem 
Vorjahresmonat

Anzahl Prozent Anzahl Prozent

Südharz  4 475 - 0,8  9 562 - 18,9

Thüringer Vogtland  13 825  15,7  27 043  19,7

Thüringer Rhön  7 506  2,4  30 945  0,8

Thüringer Wald  75 706 - 3,4  240 622 - 5,6

Städte Eisenach, Erfurt, Jena, Weimar  77 786 - 2,0  136 261 - 0,9

Übriges Thüringen 1)  41 630  0,9  142 869 - 1,3

Thüringen  220 928 - 0,8  587 302 - 2,5

   davon

   Bundesrepublik Deutschland  208 382 - 0,9  558 418 - 2,7

   anderer Wohnsitz  12 546 - 0,4  28 884  2,2

1) Zum Reisegebiet Übriges Thüringen gehören die Landkreise Eichsfeld, Kyffhäuserkreis, Saale-Ho lzland-Kreis, Sömmerda, Unstrut-Hainich-Kreis und 
Weimarer Land sowie der überwiegende Teil des Altenburger Landes.

Ankünfte und Übernachtungen in Beherbergungsbetrieb en
(einschließlich Campingplätze) nach Thüringer Reise gebieten

Reisegebiet

Januar bis März 2011

Ankünfte Übernachtungen

1) Zum Reisegebiet Übriges Thüringen gehören die Landkreise Eichsfeld, Kyffhäuserkreis, Saale-Ho lzland-Kreis, Sömmerda, Unstrut-Hainich-Kreis und 
Weimarer Land sowie der überwiegende Teil des Altenburger Landes.

Ankünfte und Übernachtungen in Beherbergungsbetrieb en
(einschließlich Campingplätze) nach Thüringer Reise gebieten

Ankünfte

März 2011

Übernachtungen

Reisegebiet


